
 

15.10.2017 

Neunkirch SH: Personenwagen landet im Bachbett  

Am Sonntagnachmittag (15.10.2017) hat sich auf der H13 in Neunkirch, auf der Strecke 

zwischen Häming- und Eerlekurve, ein Alleinunfall ereignet. Ein Fahrzeuglenker geriet dabei, 

aus noch ungeklärten Gründen, auf die Gegenfahrbahn und fuhr in das angrenzende Bachbett. 

Verletzt wurde dabei niemand. 

Am Sonntagnachmittag, 15.10.2017, ca. 14.30 Uhr, fuhr ein 20-jähriger Fahrzeuglenker auf 

der H13 von Guntmadingen herkommend in Richtung Neunkirch. Aus bisher unbekannten 

Gründen geriet er mit seinem Personenwagen auf die Gegenfahrbahn, überquerte eine Wiese 

und kam schliesslich in einem Bachbett zum Stillstand. Der Lenker konnte das Fahrzeug 

selbstständig und unverletzt verlassen. Am Personenwagen entstand dabei ein Sachschaden 

von mehreren tausend Franken. Eine Gefahr für die Umwelt hat keine bestanden.  

Der genaue Unfallhergang ist Gegenstand laufender Ermittlungen. Während der 

Unfallaufnahme kam es zu kleineren Verkehrsbehinderungen. Das Unfallauto wurde durch 

ein privates Abschleppunternehmen geborgen. 

 

http://www.shpol.ch/News.84.0.html?&tx_ttnews%5Btt_news%5D=4411&cHash=161dec13

720fef1259247b3f21a92e87 

Beifahrerseite Fenster offen; Parallel zum Bachbett, mit letzter Lenkkorrektur innerhalb der 

Wiesenpartie. 

Guten Morgen Herr Stettler 



Der oben erwähnte Verkehrsunfall ereignete sich bei folgenden Koordinaten: 

680'889 / 282'040 Mit freundlichen Grüssen  Thomas Widmer 

 

 

Das kleine Gebäude ist in der Polizeifoto noch knapp angeschnitten. 

Für einen Einschlafunfall mit Trigger in der Kurve (offenes Fenster) liegt die Endlage zu weit weg: 



 

An dieser Stelle ereignete sich allerdings bereits ein Unfall 

 

Währendem der vorliegende Unfall nicht eingetragen wurde. Ein kleiner Hinweis auf Ablenkung. 



  

 letzte Querung der Hochspannungsleitung hier in Fahrrichtung  

 

querende Hochspannungsleitung 600m und vor 900m  

 



 

Winkel ab Fahrbahn nicht bekannt,  

 

Lage der Hochspannungstrasse. 



 

Somit bleibt die zweimalige Hochspannungsquerung als beeinträchtigender Einfluss bestehen. 
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